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zangriff auf Briſtol
Ganze Häuſßerblocks stürzten unter der Wucht der Bomben⸗Exploſionen zufſammen

in einziger großer Brandherd .
Auch Londoner kriegswichtige Ziele wurden wieder wirkungsvollſt bombardiert

( Funkmeldung der NM zZ. )
＋ Berlin , 26 . November .

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt
bekannt :

Ein Unterſeeboot unter Führung von

Kapitänleutnant . verſenkte 41 400 BRT

feindlichen Handelsſchiffsraumes .
Die Luftwaffe führte auch in der Nacht zum

25 . November erfolgreiche Vergeltungs⸗
augriffe auf Lon don durch . Namentlich
im Zentrum der Stadt und auf beiden Themſe⸗
Ufern waren heftige Exploſionen und Brände

zu beobachten .

Andere ſtarke Kampffliegerverbände
waren , wie bereits gemeldet , in der glei⸗
chen Nacht auf kriegswichtige Ziele in Bri⸗
ſtol angeſetzt . Mehrere Stunden hindurch
griffen ſie mit Brand⸗ und Sprengbomben
ſchwerſten Kalibers Hafen⸗ und Induſtrie⸗
anlagen ſowie Verſorgungseinrichtungen
an . Im ganzen Gebiet fielen zahlreiche
Lagerhäuſer mit Rohſtoff⸗Vorräten und
deren Verarbeitungsanlagen den verhee⸗
renden Feuerbrünſten zum Opfer . Drei
Gasanſtalten wurden vernichtet , eine Groß⸗
mühle durch Feuer zerſtört . Der Angriffs⸗
raum von Briſtol war , wie Augenerkun⸗
dung am folgenden Tage beſtätigte , ein ein⸗

ziger großer Brandherd .
Weitere Angriffe richteten ſich in der gleichen

Nacht gegen einige andere Städte in den Mid⸗
lands und in Südengland .

Infolge ungünſtiger Wetterlage herrſchte
am 25 . November tagsüber nur geringe Kampf⸗
tätigkeit . Kleine Verbände leichter Kampfflug⸗

T belegten verſchiedene kriegswichtige Ziele
n Südengland erfolgreich mit ſchweren

Bomben .

Britiſche Häfen und Schiffahrtswege wurden

planmäßig weiter vermint .

Fernkampfbatterien des Heeres und
der Kriegsmarine nahmen , wie bereits bekannt⸗

gegeben , am 25 . November abends einen bri⸗

tiſchen Geleitzug , der einen Durchbruch nach dem

weſtlichen Kanal verſuchte , ohne feindliche
Gegenwehr unter wirkſames Feuer . Der Ge⸗

leitzug wurde verſprengt .
In der letzten Nacht warf der Feind in

Nordweſtdentſchland an einigen Stellen Bom⸗

ben , die aber nur in einem Dorfe geringen
Sachſchaden anrichteten . a a

Der Gegner verlor geſtern zwei Flugzeuge ,
von denen eines im Luftkampf , eines durch

1 abgeſchoſſen wurde . Eigene Ver⸗

uſte entſtanden nicht .
*

Der Großangriff der gegen Briſtol angeſetzten
ſtarken Fliegerkräfte hat allerdings ſo durchſchla⸗
gende Erfolge gehabt , daß ſie auch in London
nicht verleugnet werden konnten . Wenn
auch die amtlichen Stellen den Namen der Stadt wie
üblich wieder verſchweigen und mit „ eine Stadt in
Weſtengland “ umſchreiben , ſo laſſen doch ſelbſt ihre
dürftigen Angaben ahnen , daß das Ausmaß der von
den deutſchen Bomben angerichteten Zerſtörungen
rieſengroß ſein muß .

Unter dem niederſchmetternden Eindruck des deut⸗
ſchen Großangriffes teilte der Londoner Rundfunk

mit , daß deutſche Flugzeuge in der Nacht zum Mon⸗
tag ganz beſonders heftig eine Stadt in Weſtengland
mit Bomben belegt haben . Dieſer Angriff habe kurz
nach Einbrechen der Dunkelheit begonnen und einige
Stunden gedauert . Hochexploſive und Brandbomben
hätten „ Häuſer und Handelsgebäude “ zerſtört , beſchä⸗
digt und z. T. in Brand geſetzt . Es ſei ein dauern⸗
des Kommen und Gehen in der Luft geweſen ,
ſo daß man den Eindruck habe erhalten können , es

udle ſich um einen „ Nonſtop⸗Luft angriff “
Auch der Bericht des Luftfahrtsminiſteriums und

des Miniſteriums für die innere Sicherheit gibt zu ,
daß die hauptſächlichſten Angriffe zur Luft im Laufe
der Nacht zum Montag im Weſten von England aus⸗

geführt wurden , daß ſie kurz nach Einbruch in der

Nacht begannen und bis nach Mitternacht dauerten .
„ Schwere und zahlreiche Brandbomben wurden ab⸗

geworfen , und Wohnhäuſer und Bürogebäude durch
Brand beſchädigt und durch Exploſton vernichtet . “

„ Büro “ ⸗ bezw . „ Handelsgebäude “ ſind auch in
dieſem Fall nichts anderes als die ſchamhaften Um⸗

ſchreibungen für die von den deutſchen Bomben zer⸗
ſtörten Fabriken und Hafenanlagen .

Briſtols kriegswirtſchaftliche Bedeutung
dub . Berlin , 25. November .

Briſtol iſt einer der Haupteinfuhrhäfen der eng⸗
liſchen Weſtküſte , der insbeſondere für die Einfuhr

von Lebensmitteln von Bedeutung iſt . Ueber

Briſtol wurden im Jahre 1937 nahezu drei Millio⸗
nen Tonnen der verſchiedenſten Importgüter einge⸗
führt , davon rund eine Million Tonnen Getreide
und Mehl , rund 170000 Tonnen Futtermittel ſowie
erhebliche Mengen von Kakao , Früchten , Oelſaaten
und anderen Lebensmitteln . Früher war Briſtol
auch ein ſehr bedeutender Einfuhrhafen für Holz ; für
Erdöl und Erdölderivate iſt Briſtol ein ebenfalls
wichtiger Einfuhrplatz .

Entſprechend ſeiner Bedeutung als Lebensmittel⸗
einfuhrhafen verfügte Briſtol über moderne und ſehr
leiſtungsfähige Hafenanlagen . Im Hafengebiet be⸗
finden ſich große Oeltanks , die zu den größten Eng⸗

lands gehören . Ferner ſind zahlreiche Getreideſilos
und Getreideſchuppen , Gefrier⸗ und Lagerhäuſer für
die verſchiedenſten Lebensmittel vorhanden .

Im Hafen von Briſtol gibt es mehrere Trocken⸗
docks ; die Hafenkammern des Seehafens ſind für ſehr
große Schiffe bis 250 Metern Länge befahrbar .

Ueber den Hafen von Briſtol wurden weite Ge⸗

biete Südweſtenglands verſorgt . Die durch die deut⸗
ſchen Bombenangriffe angerichteten Zerſtörungen
treffen die Verſorgung dieſer Gebiete ſchwer .

Briſtol iſt ferner bekannt als ein Hauptſtandort
der engliſchen Flugrüſtungsinduſtrie . In
den Briſtol⸗Aeroplane⸗Werks werden die bekannten
Briſtol⸗Blenheim⸗Bomber hergeſtellt , die zu den am
meiſten verwandten Typen in der engliſchen Luft⸗
waffe gehören . Von dem genannten Werk in Br ſtol
werden vor allen Dingen Flugzeugmotore angefer⸗
tigt . Im Frieden wurden die Briſtol⸗Aeroplane⸗
Works als die größten Flugzeugmotorenwerke Eng⸗
lands bezeichnet . In Briſtol wird auch Munition ver⸗
ſchiedener Art hergeſtellt .

Sfürkſter Einsatz der falieniſchen Luftwaffe
Korſu bombardiert - Feindliche Landungsabteilungen vernichtet

( Funkmeldung der NM zZ. )
＋ Rom , 26 . November .

Der italieniſche Wehrmachtsbericht vom

Dienstag hat folgenden Wortlaut :

Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt be⸗
kannt :

An der griechiſchen Front ſind feind⸗
liche an der Epirus⸗Küſte gelandete Abtei⸗

lungen teils vernichtet , teils mit ihren Waffen
gefangengenommen worden .

Unſere Luftwaffe hat in enger Zuſam⸗
menarbeit mit den Landſtreitkräften über dem
ganzen Operationsgebiet zahlreiche Angriffe
durchgeführt . Straßenknotenpunkte , Brücken ,
Kraftwagenkolonnen und feindliche Truppen⸗
zuſammenziehungen läugs des Kalamas⸗
Tales im Arta ſowie bei Perati und Erſeke ſind
aus der Höhe , im Tiefflug oder im Sturzflug
einem heftigen Bombardement unterzogen wor⸗
den . Die Forts der Inſel Korfu ſind wieder⸗

holt bombardiert und getroffen worden , wo⸗

durch heftige Brände und Exploſionen hervor⸗

gerufen wurden . Unſere Jäger haben über

297 5400 ene Flugzeuge vom Blenheim⸗
Typ abgeſchoſſen .

Feindliche Flugzeuge haben Leros

und Stampalia angegriffen . Einige Gebäude

wurden beſchädigt , darunter nur eines von

einigem militäriſchem Intereſſe . Weder Tote

noch Verwundete . Fünf der angreifenden Flug⸗
zeuge wurden von der Flak breunend ab⸗

geſchoſſen . a

In Oſtafrika wurde ein Angriff motori⸗
ſierter feindlicher Einheiten in der Zone von
Sabderat und im Ghir⸗Ghir⸗Tal [ ( Serobatib )
von unſeren Truppen prompt abgeſchlagen .

San feindliche Kraftwagen fielen in unſere
and . a 15

Feindliche Flugzeuge haben Bomben auf
Aſſab abgeworfen , die einen Toten , vier Ver⸗
wundete und leichte Schäden zur Folge hatten .

Auszeichnung für Grandi

[ ( Funkmeldung der NM . )
＋ Berlin , 26. November .

Der Reichsminiſter des Auswärtigen von Ribben⸗
trop empfing am Montag den gegenwärtig in Berlin
wetlenden italieniſchen Juſtizminiſter Grandi . Im
Auftrage des Führers überreichte der Reichs miniſter
dem italieniſchen Juſtizminiſter bei dieſer Gelegen⸗
heit das Großkreuz des Ordens vom Deut⸗
ſchen Adler . Dem Empfang wohnte der Präſi⸗
dent der Akademie für deutſches Recht , Reichsminiſter
Generalgouverneur Dr . Frank bei .

„ Schlimmer als Dante ' ſches Inferno “
So ſchildern neutrale Augenzeugen die Wirkung der deutſchen Bombenangriffe

＋ Stockholm , 26. Nov .

Eine ſchwediſche Zeitung veröffentlicht eine um⸗
faſſende Schilderung der beiſpielloſen Verwüſtungen ,
die durch die Vergeltungsangriffe in Coventry ent⸗

ſtanden ſind .

„ Coventry iſt ein ſchlimmeres Juferno . , als es
ſich je Dante ausmalen konnte ! “ — In dieſe
Worte faßt der Londoner Berichterſtatter des

Blattes ſeine Eindrücke zuſammen . Er erklärt

weiter , er ſei durch zehn Wochen Luftkrieg über
London abgehärtet ; was er aber in Coventry ge⸗
ſehen habe . übertreffe alles . g

Zu dem deutſchen Vergeltungsangriff auf South⸗
ampton iſt folgender Eigenbericht des Londo⸗

ner Korreſpondenten von „ Nya Dagligt Allehanda “
von Intereſſe : „ Zu den deutſchen Bombenangriffen
auf eine Stadt an der engliſchen Südoſtküſte — die
engliſche Zenſur erlaubte nicht , den Namen dieſer
Stadt zu nennen — erklären Augenzeugen daß dies

ein Verſuch geweſen iſt , eine dritte engliſche Stadt
ſo heimzuſuchen . wie dies mit Coventry und Bir⸗

mingham geſchehen iſt . Der erſten Welle deutſcher
Bombenmaſchinen glückte es , große Feuersbrünſte

zu entfachen , um damit den nachfolgenden Kampf⸗
maſchinen die Ziele zu beleuchten . Selten , ſo haben
die Augenzeugen verſichert , habe man ſo kräftiges
Kanonenfeuer gehört . Noch ſpät in der Nacht wur⸗
den Sprengbomben von den Deutſchen abgeworfen ,
und den ganzen Sonntag mußten Militär und Zivil
die Begrabenen unter den Ruinen hervorziehen . “

Die amerikaniſche Nachrichtenagentur Aſſociated
Preß meldet ergänzend zu dem ſchweren Angriff auf
Southampton , daß „ kaum ein Stadtteil unbeſchädigt “
ſei . Hunderte ſeien heimatlos geworden und viele
Geſchäftsgebäude ſeien zerſtört . Ein ganzer Häuſer⸗
block ſei vernichtet . 1 g 5

Die „ Newyork Times “ veröffentlicht eine im

Hausorgan der Londoner „ Times “ erſchienene Be⸗

ſchreibung des ſchweren Schadens des Londoner
„ Times “ ⸗Gebäudes durch einen Bombenvolltreffer .

„ Beſonders das vierſtöckige Altgebäude “ , ſo heißt es
in dem Bericht , „iſt völlig ausgebrannt . Die Redak⸗

tionsräume , das Reklamebüro ſowie die Räume der
Geſchäftsleitung und der Buchhalterei ſind einfach
verſchwunden . “ Das Gebäude habe einen verzwei⸗
felten Anblick der Zerſtörung geboten .

London will wieder Stimmung machen

Drahtberichtunſeres Korreſpondenten

— Stockholm , 26. November .
Die ſchwediſchen Zeitungen bringen heute keine

Eigenberichte ihrer Londoner Korreſpondenten , weder
über die Großangriffe auf Southampton noch über
die politiſche Lage in England . Die Londoner Pro⸗
pagandaſtellen haben nämlich die Auslandskorreſpon⸗
denten nach Coventry geſchickt , um dort dem Ma
ſenbegräbnis der Opfer der deutſchen
Vergeltungsmaßnahmen beizuwohnen .

Der Zweck iſt durchſichtig . Die neutrale Welt ſoll
wieder einmal zu Tränen gerührt werden und ſich
iiber die barbariſche Kriegsführung der Deutſchen
empören . Dieſe löbliche Abſicht dürfte aber nicht er⸗
reicht werden , denn erſtens wiſſen nun auch die Neu⸗
tralen , daß Krieg eben Krieg iſt und daß Woh⸗
nungsbauten und Induſtrieanlagen der engliſchen
Rüſtungszentren derart miteinander verflochten ſind ,
daß Opfer unter der Zivilbevölkerung nicht zu ver⸗
meiden ſind . Zweitens können die neutralen Korre⸗
ſpondenten mit beſtem Willen nicht unterlaſſen , die

großen Schäden an den Rüſtungsanlagen feſt⸗
zuſtellen , wenn dies auch nur in allgemeinen Worten

geſchieht . 5

Emigranten - Dampfer geſunken
1800 illegale Emigranten an Bord . — Zahlreiche

Todesopfer

Drahtbericht unſeres Korreſpondenten
— Genf , 26. November .

Wie Reuter amtlich aus Jeruſalem meldet , iſt der
11885 BRTgroße Dampfer „ Patria “ im

öſtlichen Mittelmeer geſcheitert und nach einer Ex⸗
ploſion am Montagmorgen geſunken . An Bord
befanden ſich ungefähr 1800 illegale Emigranten . Es

ſoll eine Anzahl von ihnen den Tod gefunden haben .
Bei den Rettungsaktionen ſeien auch in Haifa ſtatio⸗
nierte britiſche Soldaten eingeſetzt worden .

Die „ Patria “ iſt ein früherer franzöſiſcher Damp⸗
fer , der vor kurzem von einer britiſchen Geſellſchaft
erworben wurde .

boot innerhalb einer Stunde

Alaska wird neu entdeckt
Die künftige amerikaniſche Nordbaſtion im Pazifik

Sch . Liſſabon , 25. November .

Im Sommer dieſes Jahres begann Alaska bei⸗

nahe täglich in den amerikaniſchen Zeitungen auf⸗

zutauchen . Seit den Tagen , da das große Goldfieber
von Klondike erloſch , war das Land der Gletſcher ,
der Vulkane , der Kälte , der Schneeſtürme und der

Nebel wieder in ſeinen alten Dornröschenſchlaf zu⸗
rückgeſunken . Dem Durchſchnittsamerikaner war es

faſt ganz aus dem Gedächtnis entſchwunden .

„ Ich bin ein Tramp ,
Und du biſt ein Tramp ,
Und Alaska iſt weit

wie es in dem bekannten Lied aus „ Waſſer für Canf⸗

toga “ heißt . Heute ſpricht man in USA und in der

Weltpreſſe von ihm auf einmal faſt ebenſoviel wie

in jenen vergangenen Tagen wilder Goldgräber⸗
romantik . Nur intereſſiert man ſich nicht mehr für
das Gold . Auch nicht für die Naturſchönheiten , die

einige Reiſebüros Amerikanern mit dicken Geld⸗

beuteln ſo begeiſtert empfehlen . Nicht einmal für die

Siedlungsmöglichkeiten , die man in den Tagen der

großen Kriſe vor zehn Jahren für die Arbeitsloſen
der USA und neuerdings für die jüdiſchen Emigran⸗
ten diskutierte . Heute lenkt vor allem der Charakter
Alaskas als große Feſtung der Vereinig⸗
ten Staaten die Aufmerkſamkeit auf ſich . Heute

wird , wenn von der Verteidigung der „ weſtlichen

Hemiſphäre “ , wie das große Schlagwort heißt , die

Rede iſt , neben der Panamazone und Hawai ſtets

auch Alaska genannt .
Im Auguſt erſchreckte der Oberkommiſſar für

Alaska Mac Donald ſeine Landsleute durch die Er⸗

klärung , die Verteidigungsmöglichkeiten Alaskas
könnten von drei Mann in einem einfachen Fiſcher⸗

lahmgelegt werden .

Kurz vorher hatte ohne die in USA . übliche Be⸗

gleitmuſik der Preſſe Generalleutnant de Witt auf
einer Inſpektionsreiſe durch Alaska und die Aleuten

die Lage an Ort und Stelle geprüft . Das Ergebnis
dieſer Reiſe war die Aufſtellung eines großen Pla⸗
nes für die ſyſtematiſche Anlage von militäri⸗

ſichen Stützpunkten . Schon vorher war die bis

zum Frühfahr nur aus zwei Kompanien Infanterie
beſtehende Garniſon des Landes verſtärkt worden

und ſoll im Laufe des Jahres 1941 auf 12000 Mann

gebracht werden . Vorläufig fehlt es aber noch an

geeigneten Unterkunfts möglichkeiten . In Anohorage
m ſüdlichen Teil von Mittelalaska , das zum Mittel⸗

punkt der Landesverteidigung Alaskas gemacht wer⸗
den ſoll , ſind große Barackenlager im Bau . Auf den

Inſeln Codeak und Litka an der Süd⸗ und Süßdweſt⸗
küſte ſind ſtarke Flottenſtützpunkte im Entſtehen , die

ſchon ſeit längerer Zeit vorbereitet wurden . Codeak

ſoll nach dieſen Plänen der Hauptſtützpunkt für die
in den nöroͤlichen Gewäſſern operierenden Flotten⸗
teile werden . Auf der Inſel wurde den ganzen
Sommer hindurch ganz fieberhaft gearbeitet , um
einen möglichſt großen Teil der Anlagen noch vor
dem Einbruch des Winters fertigzuſtellen .

Im Innern Alaskas ſteht der große Heeres⸗

flugplatz von Fairbanks vor der Vollendung .
Hier in Fairbanks , das dicht am Polarkreis liegt ,
will man die künftigen Alaskapiloten ausbilden . In⸗
folge der Witterungsverhältniſſe , die vor allem im
Winter außerordentlich ſchwierig ſind , bedürfen die

Flugzeugführer einer beſonders harten Schulung ,
um ihrer Lage gewachſen zu ſein . Hier lernen ſie
den großen Kampf mit der arktiſchen Finſternis und

Kälte , lernen auf Eisfeldern zu landen und vor
allem die Gefahren des Nebels zu überwinden .
Amerika hatte bisher nur wenige ſolcher Piloten ;
man hat ſie jetzt faſt alle gegen hohe Entſchädigung
zuſammengezogen , um den Nachwuchs heranzubilden .

Unterdeſſen iſt das Land verkehrstechniſch
auch der Außenwelt nähergerückt und aus ſeiner lan⸗

gen Iſolierung herausgeriſſen worden . Bisher ver⸗
mittelten nur kleine Dampfer die Verbindung zwi⸗
ſchen der Weſthütſte der USA . und Alaska , die zu
dieſer Fahrt ebenſo lange Zeit brauchten , wie die

großen Atlantikdampfer zur Fahrt nach Europa .
Seit Mai 1940 unterhalten die Panamertcan Air⸗

ways einen halbwöchentlichen Klipperverkehr zwi⸗
ſchen Seattle und der Küſte von Alaska , der es er⸗
möglicht , das Land innerhalb von ſechs Stunden zu
erreichen .

Bei den letzten amerikaniſch⸗kanadiſchen
Verhandlungen über die gemeinſame Vertei⸗

digung ſpielte die Verbindung zwiſchen den US A und
Alaska eine beſonders große Rolle . Im Rahmen
dieſes Abkommens dürften ſich die USA . die Ver⸗
wirklichung des lange gehegten und immer wieder
zurückgeſtellten Planes einer großen inter⸗
nationalen Autoſtraße geſichert haben , die
Seattle über kanadiſches Gebiet mit Alaska verbin⸗
den ſoll .

Ueber die oben geſchilderten und bereits in Aus⸗

führung begriffenen Pläne hinaus denkt man in



* Maunheim , 26. November .

Sonnenuntergang 26. 11. 17. 53 Monduntergang 26. 11. 16. 01

Sounenaufgaug 27. 11. . 54 Mondaufgang 27. 11. . 08

„ ah hab halt geuen lt .

So ſagt der Mannemer zur Entſchuldigunga und

zum Elgentroſt , wenn er einſehen mus , daß er eine

grope Dummgeit begangen hat . ( wenn man als

Solbat ben Feldwebel zur heuſten Empörung brin⸗

gen win , kaun man auch ſo sagen ! ) „ Ich bab halt

geoen tt . . . “
Nirgends hört man dieſen Spruch ſo oft wie ge⸗

rade vor Gericht . Da ſind dieſe „ Venter “ ſchon faſt
die ziegel . Der Geſchäftsmann , der mit Lebensmir⸗

tel karten Kuvoelmuboel macht , die Frau , die ihre

Bezugſcheine auf jung friſiert , der Schwaräſchlächter ,

ſte aue „ hatode halt gedentt “ und wollen damit ſa⸗

gen , daz lie der Sache . fur die ſie ſich zu verantwor⸗

ten baren , reine große Bebeurung beigemeſſen . „ Halt
denken “ heißt demnach ſich nichts Schlimmes dabei

denten . Und in bezug auf die verbotenen Dinge . die
wir eben erwähnt haben , iſt das entſchieben ſalſch

gedacht . Mit dieſer Art von Denkerei kann man

etwas ſehr Wichtiges gefährden , nämlich die Er⸗

nährung des deutſchen Volles . Zuweilen haben ſich
die Hereſchaſten zuſätzlich „ halt gebentt “ , daß man mit

ihnen wegen ihrer bisherigen Strafloſigkeit glimpf⸗

lich umgehen wird . Das iſt auch nicht die richtige

Denkungsart , wie beim Urteil meiſt ſchmerzlich

heraustlommt . Wenn ſchon gedacht werden muß ,

dann nur an die Pflicht und an ſonſt nichts .
Aber auch unter den Zeugen giot es genug ſolcher

„ Denker “ . Hauplſächlich bei Prozeſſen gegen Fahr⸗
raddiebe . Wie oft hat ſich ſchon dieſe Zwieſprache

zwiſchen Richter und Zeuge entwickelt :

„ War das Fahrrad , das Ihnen vom Angeklag⸗
ten geſtohlen wurde , angeſchloſſen ? “

„ Nä , aba
„ Ja , warum denn nicht ? “

„ Na , ich hab halt gedenkt . . . “
Bums ! Weil die vielen Radfahrer „ halt denken “ ,

blüht das Geſchäft der Fahrraddiebe immer noch .
Und wie peinlich es heute iſt , ſein Rad auf dieſe Art

loszuwerden , kann nur der ermeſſen . dem dieſe

Affäre juſt paſſiert iſt . Wehe dem , der Aergernis
gibt , will ſagen , wehe dem , der den Raddͤieben das

Geſchäft ſo erleichtert ; denn faſt nur die nicht ange⸗
ſchloſſenen Räder werden geklaut , bei den Ange⸗

ſchloſſenen hat das ſeine Schwierigkeiten . vor denen

auch ein kühner Pirat zurückſchreckt . Derweil es

nämlich auffällt , wenn einer ein Fahrrad auf die

Schulter nimmt und abhaut .
Denken iſt keine Sünd ' , wenn es mit Verſtand

geſchieht , aber „ halt denken “
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Das Fahrrad war nicht beleuchtet !

Polizeibericht vom 26 . November

Geſtern vormittag gegen . 50 Uhr wurde eine 53
Jahre alte Frau auf dem öſtlichen Radſahrweg der

Brückenſtraße vor der Hauptfeuerwache von einem
15 Jahre alten Schloſſerlehrling , der auf einem un⸗

beleuchteten Fahrrad in Richtung Innenſtadt ſuhr ,
angefahren und zu Boden geworfen , wobei ſie ſich

eine Rißwunde am linken Ellenbogen und Haut⸗
ahſchürfungen an beiden Knien zuzog . Die Schuld
an dem Unfall trifft den Radfahrer , weil er ſein

Fahrrad nicht beleuchtet hatte .
Gegen 15 . 15 Uhr ſtießen auf der Straßenkreuzung

Weinheimer —Rebenſtraße in Mannheim⸗Käfertal
ein Sanitätskraftwagen mit einem Perſonenkraft⸗

wagen zuſammen . Durch den Zuſammenſtoß wurde
der Fahrer des Perſonenkraftwagens und ſeine mit⸗

fahrende Ehefrau leicht verletzt . Außerdem trug eine

in dem Sanitätskraftwagen mitfahrende 35 Jahre
alte Frau Schnittwunden an der rechten Hand , linken

Fuß und rechter Geſichtshälfte davon . Die Schuld
an dem Zuſammenſtoß kriſſt nach den gemachten Feſt⸗

ſtellungen beide Fahrzeugführer .
Bei einem weiteren Verkehrsunfall , der ſich im

Laufe des geſtrigen Tages ereignete , entſtand nur

Sachſchaden .
Bei geſtern vorgenommenen Verkehrskon⸗

trollen wurden 18 Verkehrsteilnehmer wegen

verſchiedener Uebertretungen der Straßenverkehrs⸗
ordnung gebührenpflichtig verwarnt . Außerdem
wurde einem jugendlichen Radfahrer wegen rückſichts⸗

loſer Fahrweiſe der Fahrradſattel abgenommen .
Ferner wurden an fünf Kraftfahrzeugführer Vor⸗

fahrtsſcheine ausgehändigt , weil ihre Fahrzeuge tech⸗

niſche Mängel auſwieſen .
Wegen Ruheſtörung wurden in vergangener Nacht

zwei Perſonen zur Anzeige gebracht .

„ 78. Geburtstag . Orthopädie⸗Schuhmachermei⸗
ſter Sch . Schröckhaas , F 6, 12, kann heute ſeinen
78 . Geburtstag feiern . Wir gratulieren !

u Der Zeitungs⸗Ernſt , das Mannheimer Origi⸗

nal , feiert heute ſeinen 60. Geburtstag . Wer kennt
ihn nicht , den Ernſt , täglich iſt er unterwegs zu den
Maunheimer Gaſtſtätten , Kaffees , Reſtaurants und

Hotels mit ſeinem „ Volkswagen “ zu ſehen . Stets

bringt er das Neueſte mit Humor und Witz . Im
Rund unk , in der Filmwochenſchau und in der Aus⸗

ſtellung hat man vom Zeitungs⸗Ernſt Notiz genom⸗

men . Ernſt geht die modernſten Wege und wirkt im

Fernſehdienſt mit . Die Zeitung und Zeitſchrift kurz⸗
um jeder Leſeſtoff , iſt ſein Königreich . Jeder in

Mannheim kennt ſeinen Spruch : „ Je mehr , daß ihr
leſt , deſto geſcheiter werd ' er , je weniger ihr leſt , deſto
dummer bleibt ihr ! “

geſchrieben :
e hat nun wieder

wieder die
Volks⸗

zur Arbeitsſtätte begibt ,
jrrad , teils mit öffent⸗

ier iſt es nun an der Zeit ,
en „ die ſich mit dem Fahr⸗

Sſtätte begeben , einige Worte zu
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begonnen . Gleichzeitig h
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ft
ſſ t bei Dunk

lichen Vert
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Die vom Miniſterrat für die Reichs verteidigung
herausgegebene Verordnung zur Beibehaltung der

Sommerzeit bedingt , daß viele dfahrer , die wäh⸗
rend des Winters mit normaler Zeit in der Mor⸗

gendämmerung zu ihrer Arbeitsſtätte fuhren , ſich

jetzt bei Dunkelheit dorthin begeben müſſen . Hierbei
muß man leider d en die Feſtſtellung machen ,
daß ein Teil dieſer ? jrer ohne Licht fährt . Daß
dieſer Leichtſinn mit großen Gefahren verbunden iſt ,

liegt auf der Hand . Beſonders auf Radfahrwegen ,
auf denen ſich auch der Gegenverkehr abſpielt , be⸗

deutet dies eine große Gefahr . Ein ſolcher iſt z. B.

der Radfahrweg in der Waldhofſtraße . Da ich ſelbſt
Radfahrer bin und ſeit Jahren ſchon dieſe Strecke be⸗

fahre , kenn ich die Tücken dieſes Weges ganz genau .
Da ſind zunächſt einmal die Gaskandelaber , die

Oberleitungsmaſten der Straßenbahn und eine Au⸗

zahl Bäume die in bunter Reihenfolge abwechſelnd

auf dem Radfahrweg ſteben . Fährt man nun mor⸗

gens bei der zwiſchen . 30 und . 45 noch herrſchenden

Eelnsslncdlen amn nien Hen
Dunkelheit in Richtung Waldhof , ſo muß man ſein
Augenmerk vor allem einmal auf die oben erwähnten
Objekte richten . Müßte man ſich nur auf dieſe kon⸗

zentrieren , ſo wäre dieſer Weg ohne Schwierigkeiten

zu befahren . Hinzu kommen nun aber noch die Rad⸗

fahrer , welche ohne Licht zu ihrem Arbeitsplatz
fahren .

Da dieſelben erſt auf einige Meter Entfernung
zu erkennen ſind , kann es leicht zu einem Zuſam⸗
menſtoß kommen . Als ich feſtſtellte , daß es immer
mehrere Radfahrer ſind die ohne Licht fahren , machte
ich mir einmal die Mühe , eine Woche lang die Rad⸗

fahrer zu zählen , die mir mit , bzw . ohne Licht auf
dieſem Radfahrweg entgegenkamen . Dabei kam ich

zu dem Ergebnis , daß von 262 Radfahrern , die mir
in der Woche vom 18. bis 23. November begegneten ,

242 mit Licht und 20 ohne Licht fuhren . Dies ſind
in Prozenten aus rückt 7,63 v. H. Radfahrer ohne
Licht . Im Verhältnis zu der um dieſe Zeit noch
herrſchenden Dunkelheit iſt dies ſehr viel . Kommen
dieſe Verkehrsſünder nun zu der Erkenntnis , daß
das Radfahren ohne Licht für feden Verkehrsteil⸗
nehmer eine Gefahr darſtellt , ſo wäre damit ein

weſentlicher Teil zur Behebung von Verkehrsun⸗
fällen beigetragen . Dieſem Beiſpiel könnte vielleicht
manch anderer Radfahrer ein weiteres folgen laſſen .

Ich nehme an , daß ich hier im Namen aller ver⸗
nünftig denkenden Radfahrer geſprochen habe und
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daß dieſer Zuſtand bald eine Beſſerung er⸗

fährt .

e eee ,

Hero ſche und heiſere länge

Börries Freiherr von Münchhauſen
las eigene Werke

In einer feinabgewogenen Dichterſtunde führte
Börries Freiherr von Münchhauſen eine ſtatt⸗
liche Zuhörerſchar zum Endzweck aller Kunſt , zur
Freude . Aus der reichen Ernte einer vieljähri⸗

gen , mit ungewöhnlichen Erfolgen gekrönten Arbeit

wählte Münchhauſen Geſchichtliches ( Schlacht
am Barenberge , Graf von Egisheim ) undd Mär⸗

chenhaftes ( Der Brenneſſelbuſch , Der hungrige
Teich ) , das wundervolle Dreigeſpräch zwiſchen der
Mutter und den beiden Söhnen über dem Ort , wo

ein jeder ſeine Grabſtätte haben möchte , die ſchöne ,
von einem warmherzigen Humor überglänzte Win⸗

ter⸗Idylle , packende Kriegsgedichte und ſchließlich die

Glanzſtücke unter ſeiner heiteren Balladen : Das

Birkenlegendchen , Das alizerinblaue Zwergenkind ,
Die Lederhoſenſage und Die klugen Kleider .

Wieberum bewunderte man in Münchhauſen den

ſeltenen Mann , der in ſeiner Kunſt und in ſeinem
Leben Pathos und Humor überzeugend zu vereini⸗

gen vermocht hat . Seine feſt zupackende Art , ſeine

wirkungsvoll knappe Handlungsführung , ſeine rhyth⸗

miſch gezügelte Bilderſprache reißen den Hörer mit ,
und von der ſcheinbar ganz zwanglos gefügten Idylle

geht ein Strom wärmenden Gefühls aus , dem man

ſich gern überläßt .
Der Balladendichter ruft die Urgewalten auf ,

Liebe , Kampf , Tod , der Idylliker kennt frohes Be⸗

hagen und köſtliches Verweilen . Wir wiſſen es heute

vielleicht kaum mehr zu ermeſſen , was Münchhauſen

für die königliche Kunſt der Ballade getan hat ! Als

er noch vor der Jahrhundertwende zu publizieren

begann , war die Ballade ſo ungefähr die am meiſten

verachtete Kunſtgattung . Münchhauſen hat ihr wieder

Anſehen und Geltung verſchafft , ſo daß wir heute

durch ihn und einige Gleichſtrebende — Agnes Mie⸗

gel , Lulu von Strauß und Torney — in einen ver⸗

wirrenden Reichtum verſetzt ſind , aus dem wir nur

zu wählen brauchen . So etwa , wie der kundige

Dichter ſelbſt ausgewählt hat . Seinen Hörern zur

Freude und zum Danke .
Dr . F . W. Koch .
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Der Führer :

Sorge auch Du dafür , daß auch dieſes

Winterhlifswern erneut der Welt gegen⸗

Aber eine Lemonſtration unseres unlös :
baren Semeinſchaftsſinnes und der ge⸗

meinſamen Pflichterfüllung wird .

* Das Weſtwallehrenzeichen erhielt Franz Ei f⸗
ler , Waldhof⸗Neueichwald , Siedlung Eichenhof 6.

E 65. Geburtstag feiert heute Dienstag , den 28 .

November , Katharina Schäfer geb . Frick , K 3, 25 ,

in guter Geſundheit , Trägerin des Mutterehren⸗

kreuzes und langjährige Abonnentin der NM . Wir

gratulieren !
s Ehrung für treue Arbeit . Der Bad . Finanz⸗

und Wirtſchaftsminiſter hat die nachſtehend aufge⸗

führten Gefolgſchaftsmitglieder für 25jährige un⸗

unterbrochene Tätigkeit bei folgenden Firmen mit

dem Ehrendiplom für treue Arbeit ausgezeichnet :
Bei der Deutſchen Bank , Filiale Mannheim : Fräu⸗
lein Frieda Deckert , Stenotypiſtin ; bei der Firma
Efüd ro , Einkaufsgenoſſenſchaft Süddeutſcher Dro⸗

giſten E. G. m. b. H. Mannheim : Frl . Käthe Bauer ,
Faktoriſtin .

e Nentenzahlung . Die Zahlſtellen der Poſtämter
in Mannheim einſchl . der Vororte beginnen mit der

Zahlung der Militärrenten für Dezember bereits am

Donnerstag , dem 28. November . Die Invaliden⸗
und Unfallrenten werden ab Samstag , dem 30. No⸗
vember gezahlt .

un ßtonter⸗Admiral Gadow ſpricht ! Im Rahmen
der Vortragsreihe des Volksbildungswerkes ſpricht
am 28 . November 1940 , abends 19 . 30 Uhr , in der
Harmonie , D 2, 6, der durch Preſſe und Rundfunk
bekannte und Leiter der Marine⸗Rundſchau Konter⸗
Admiral Gadow über das Thema „ Italien im
Kampf “ .

es Vom Planetarium . Am Donnerstag , dem 28.
November , findet der 2. Lichtbildervortrag der Reihe
„ Die Vitamine und die Erkrankungen bei Vitamin⸗
mangel “ ſtatt . Prof . Dr . K. Feurſtein ſpricht über
das Vitamin D und die durch ſein Fehlen verurſach⸗
ten Mangelkrankheiten . Der Vortrag wird durch
zahlreiche Lichtbilder erläutert

* Weihnachtsſendungen ſchon in der erſten De⸗
zemberwoche zur Poſt geben ! Sendungen mit Weih⸗

nachtsgaben , auch Feldpoſtpäckchen , ſollen möglichſt
frühzeitig eingeliefert werden . Wer wünſcht , daß die
Pakete nicht vor dem Feſt geöffnet werden , vermerkt
auf ihnen : Erſt Weihnachten öffnen ! “

.

Nollzen aus Sandhofen

Für die „ Kleinen “ von Sandhofen wurde dieſer
Tage eine ſegensreiche Einrichtung zur Benützun
freigegeben . Es iſt dies ein „ Städt . Kindergarten “ ,
der ſeine Pforten öffnete . Hier haben in beſter und

traulichſter Umgebung Kinder von 3 bis 6 Jahren
ihre Tagheimat gefunden , Räume voll Licht und

Luft , Sauberkeit und Hygiene . Es iſt das renovierte
Haus in der Ausgaſſe 2, das bisher Schulzwecken
diente . Dieſe Tagesſtätte kann als Muſterbetrieb

bezeichnet werden . Alles iſt vorhanden . Und die

Kinder ſelbſt ? In ſolch ſchönem heimeligen Kinoer⸗

garten gibt es nur fröhliche Geſichter . Sie haben
es auch hier gut , genau ſo wie bei Muttern . Die

Kindergärtnerinnen , von den Buben und Mädels

auch „ Tanten “ genannt , ſind mit viel Liebe und Hin⸗

gabe bei ihrer Aufgabe . — Im gleichen Hauſe
wurde auch für die Jugend eine Bücherei ein⸗

gerichtet . Sie hat ein hübſches Aufgebot von Bü⸗

chern aufzuweiſen . Sandhofens Jugend iſt für dieſe
Einrichtung , die herzlich begrüßt wurde , ſehr auf⸗

geſchloſſen . — Das Wochenende hatte in Sandhofen
eine freudige Seite . Diesmal war es die Badiſche

Bühne , die im großen Morgenſternſaal ſich als zünf⸗

tiger Sonnenſcheinlieferant präſentierte . Das luſtige

Bühnenſpiel : „ Kinder , Kinder , oder die Sterne
lügen nicht “ wurde viel belacht und fand beſte Auf⸗
nahme . Für die zwei Stunden Heiterkeit dankte

das zahlreiche Publikum mit ſtarkem Beifall . Das

Deutſche Rote Kreuz , Sanitätszug 3, Sandhofen ,
beginnt dieſe Woche im Nebenzimmer der Wirtſchaft
zum Prinz Max mit einem Kurſus in der „ Erſten

Hilfe “ unter Leitung von Oberfeldführer im DRK .

Dr . Beck . — Ein 16jähriger junger Mann aus

Sandhofen erſchien zur unerwünſchten Zeit auf lei⸗
ſen Sohlen bei einem Kleintierhalter und ließ bei

dieſer nicht erlaubten Viſite einen „ pfundigen Ha⸗

ſen “ mit ſich gehen . Weil das nicht gerade ſo gehen

kann , hat man den Haſenfreund nun auf „ Num⸗

mer Sicher “ gebracht . — Das Jubiläum für 40

Jahre Werk⸗ und Arbeitstreue feierten bei der Zell⸗

ſtofffabrſk Waldhof , Werk Mannheim , die Gefolg⸗
ſchaftsmitglieder Michael Ohl und Philipp Jakob

Ofenloch . Für 25 Jahre Werk⸗ und Avbeitstreue
das Gefokgſchaftsmitglied Peter Van nek .
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Wirtschafts - Meldungen
Wieder fesſe Hallung

an den Aklienmärkſen

Berlin , 26. November .

Die Aktienmärkte hatten am Dienstag bei der Eröffnung
überwiegend wieder nach oben gerichtete Kursbewegung .
Die am Vortage zu beobachtende Abwärtsbewegung iſt be⸗
reits zum Stillſtand gekommen . Nur einzelne Werte litten
unter Angebot und gaben nennenswert im Kurſe nach .
Die Umfätze ſind verhältnismäßig klein . Einzelne Spezial⸗
papiere wurden jedoch bevorzugt gefragt und hatten leb⸗
haftes Geſchäft .

Am Montonmarkt büßten lediglich Harpener 0,50 v. H.
ein . Andererſeits eröffneten Vereinigte Stahlwerke 0,25

v. H. höher und ſtiegen alsbald erneut um 0,50 v. H. Rhein⸗

ſthl und Hoeſch gewannen 1,50 v. . , Klöckner ſtiegen um

1,25 . Buderus um 1 und Mannesmann um 2 v. H. Bei

den Braunkohlenwerten kamen Deutſche Erdöl 0,75 und

Ilſe Genußſcheine 3,50 v. H. höher zur Notiz . Ilſe Berg⸗
bau erſchienen mit Zeichen . Bubiog büßten dem⸗

gegenüber 0,75 v. H. ein , außerdem ſchwächten ſich Rhein ⸗
Braun um 5,75 v. H. ab. Von Kaltaktten erhöhten ſich
Wintershall und Salzdetfurth um je 0,50 v. . In der
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Blick auf Ludwigshafen
„ Von Fliegern und Matroſen “ . Die NSch „ Kraft durch

Freude “ , Betriebsgemeinſchaft JG⸗Farben . veranſtal 0

längerer Zeit wieder einmal eine „ Offene
ſt un de“. Eine ſolche „ Offene Singſtunde “ iſt eine recht

vergnügliche Angelegenheit , bei der nicht nur ſchöne Muſi

zu hören iſt , ſondern auch jeder ſelbſt aus voller Ke
und friſcher Bruſt mitſingen kann . Die Veranſtaltung en

am kommenden Freitag im JG⸗Feieraben dr
geführt . Die Singſtunde ſteht unter dem Motto „ Von

Fliegern und Matroſen “ . Die Mitwirkenden ſind der

Kammerchor und das Werkorcheſter der JG , Leiter der Ver⸗

anſtaltung iſt Dr . Alfred Waſſermann .
Sänger⸗Gedächtnisfeier . Der Singverein Frieſenheim

verſammelte ſich am Totenſonntag auf dem Frieſenheimer
Friedhof , um in einer Feierſtunde ſeiner in dieſem J
verſtorbenen Mitglieder zu gedenken . Die eindruck

Feierſtunde war ausgefüllt durch Rezitationen , Vort
des Vereinschors und einer Anſproche des Verein

Taglieber , der in einer Gedächtnisrede den Dahing
denen für ihre jahrzehntelange Treue Hankte .

Kampf gegen Ratten und Mäuſe . Eine große Ratten⸗
und Mäuſebekämpſungsaktion wird in dieſen .

Ludwigshafen durchgeführt . Als allgemeine Bekämpft

tage ſind der 29. und 30. November feſtgeſetzt worden . An

dieſen beiden Tagen iſt feder Eigentümer , Pächter und

Mieter von Häuſern , Lager⸗ und Geräteſchuppen , Lager⸗

plätzen , Bauſtellen , Betriebsanlagen , Kleingärten uſw .

verpflichtet , Meerzwiebelpräparate auszulegen . Dieſe Prä⸗

parate ſind in den Apotheken und den Drogerien erhältlich .
Es wird ausdrücklich darauf hingewieſen , daß Hunde an

dieſen beiden Tagen nicht frei herumlaufen dürfen , da ſie
mit Vorliebe Meerzwiebelpräparate freſſen und dann daran

eingehen . Ein Erfolg dieſer Aktion , die zur Sicherung

unſerer Volksernährung dient , iſt nur dann gewährleiſtet ,
wenn alle zur Bekämpfung der Ratten und Mäuſe Ver⸗

pelichteten — und ihre Zahl iſt in Ludwigshafen groß —

ſich an die in dieſem Zuſammenhang erlaſſenen Vorſchriften
halten .

Abbruch und Aufban gehen weiter . Im Zuge der Lud⸗

wigshafener Stadtverſchönerung ſind in den letzten Tagen
in dem von Jubiläum⸗ , Wrede⸗ und Ludwigſtraße gebil⸗
deten Häuſerdreieck weitere häßliche Gebäude der Spitzhacke

zum Opfer gefallen . Es handelt ſich hier um Häuſer und

Schuppen an der Ecke Jubiläum⸗ und Wredeſtraße . Ab⸗

bruch und Aufbau werden trotz der Zeitverhältniſſe mit

unverminderter Intenſität weitergeführt . Bekanntlich wird

zwiſchen dem oben bezeichneten Straßendreieck Jud wigs⸗
hafene ſchönſter und repräſentatipſter Platz , der Her
man n⸗Göring⸗ Platz , entſtehen .

Heidelberger Querſchnitt

Ernennung . Der Seniorchef der Fa . Landfried , Hein⸗

rich Landfried , der frühere Präſident der Handels⸗
kammer Heidelberg und derzeitige Vizepräſident der Han⸗
delskammer in Mannheim wurde zum Wehrwirtſchafts⸗

führer ernannt .
Goldene Hochzeit . Im Stadtteil Wieblingen ( Mann⸗

heimer Straße ) feiern Martin Pföhler und Frau Kath . ,

geb . Schlotthauer , am 29. November das Feſt der Goldenen

Hochzeit .
Den 70. Geburtstag beging Frau Anna Walter geb .

Gund im Stadtteil Rohrbach .

Erſtaufführung im Theater . Das Städtiſche Theater

bringt in dieſer Woche ( Donnerstag ) eine Erſtaufſührung
mit dem Schauſpiel von Arnold Krieger „Chriſtian de

Wet “ . — Hinrichs Komödie „ Für die Katz “ kommt auch in

einer geſchloſſenen Vorſtellung für Koßß ( Sonntagnachmittag )

zur Aufführung .

Den „ Tag der Hausmuſik “ beging die Singſchule unter

dem Motto „ Wir ſingen und ſpielen zum Lob der Muſik “ .

An der vielbeſuchten feſtlichen Nachmittags veranſtaltung

unter Leitung von Oskar Erhardt wirkten 21 Kloſſen der

Schule ( von den Kleinen bis zu den Oberklaſſe : ) , der

Madrigalchor , ein Kammerorcheſter des ſtädtiſchen Orcheſters
und eine Blockflötengruppe der Jugendmuſikſchule mit .

Landkreisabreßbuch . Demnächſt erſcheint ein Landkreis⸗

adreßbuch Heidelberg lohne Stadt Heidelberg ) mit allen

Gemeinden , Marktflecken und den Städten Eberbach , Neckar⸗
gemünd und Walldorf .
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chemiſchen Gruppe gewannen Farben 0,50 v. H. und konn⸗

ten dieſe Steigerung alsbald verdoppeln . Bei den Elektro⸗

und Verſorgungswerten beſeſtigten ſich AEch und Gefkürel

um je 1 v. . , RW num 1,25 . Bekula um 1,50 , Lahmener
und Schleſiſche Gas um je 2, ferner Siemens um 6 und

Siemens Vorzüge um 4 v. H.
Niedriger lagen Thüringer Gas um 0,50 , Elektriſch : Lie⸗

ferungen und Deſſauer Gas um je 1 v. H. ſowie EW Shle⸗
ſten um 4,50 v. H. Von Autowerten wurden Daimler
exkl . Bezugsrecht gehandelt und ( amen etwa 0,75 u. O.
höher zur Notiz . Bei den Maſchinenbaufabriken erhöhten

ſich Deutſche Waffen um 1, Rheinmetall Borſig um 125

und Demag um 35 % v. H. Zu erwähnen ſind noch Deutſcher
Eiſenhandel mit rlus 1, Alz für Verkehr mit plus 1,50

und Allgemeine Lokal und Kraft mit vlus 2 v. H. Von

Textilwerten erhöhten ſich Bremer Wolle um 1,25 und

Bemberg um 2,50 v. . , von Zellſtofſaktien Aſchafſenburger
um 19 % und Feldmühle um 2 v. H Schultheiß gewannen
1,25 v. H. Am Bauaktienmarkt wurden Holzmann 4 v. H.

höher , Berger hingegen 2 v. H. niedriger bewortet . Von

variablen Renten notierten Reichsaltbeſitz 1546 gegen
154 %. Steuergutſcheine 1 nannte man 106 gegen 106.

Geld · und Devisenmerkt

Berlin , 28. November . Am Geldmarkt waren zuver⸗
5 60

57
Sätze noch nicht zu hören . Von Valuten errechnete

ſich derSchweizer Franken mit 58,08 .

Waſſerſtandsbeobachtungen im Monat November

Rhelngegel. 22 2 2 28 20. Rheingegel 22 24 25. 20.ace
474 . 4 4,274 . 05

Brela 201 2 „ Kap . 3453453283473
2 N 27 39403 68 . 42

Kehl ! . 56 . 41 3,31 320 372 Cele 3227 3943

Straßbura . 50 . 33 . 2583 ,17 . 00 Neckarpegel
Mazan . 50 . 275, 1005.00 . 87 Mannheim 4,80 . 80 . 30 . 00

1
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Die Spielklaſſe 2 Mannheim
Heddesheim in Rheinau geſtrauchelt

Auch dieſer letzte Novemberſonntag war ein Tag der
Ueberraſchungen im wahrſten Sinne des Wortes . Mit
den Spielen :

Rheinau — Heddesheim : 3
Bopp u. Reuther — Kurpfalz : 2
T Viernheim — Wallſtadt : 0

55
ein weiterer Höhepunkt im Verlauf der Vorentſchei⸗1

ſſen , und dichter denn je liegt nun wieder
Spi ben reiter beiſommen .

ſen , das nicht ohne Bei⸗
heim mit der erſten Nieder⸗

tige Punkte ein und das nacheit mit 38 noch reichlich oſſen
nitt konnte ſich Rheinau erfolg⸗war. In iten Spiela

reich dur zen und erzielten die jungen Stürmer drei
weitere re , die die Entſcheidung bedeuten ſollten . Hart
auf hart der Kampf und die Hinausſtellung von
Müller ( Rpeinan) und Schmitt ( Heddesheim ) waren

ſchließlich für den Spielleiter Senn⸗Plankſtadt umumgäng⸗
lich. Mag der Rheinauer Spieler vielleicht nicht gerade
ein beſonderer Verluſt bedeuten , um ſo mehr iſt dies bei
dem Platzverein für Heddesheim der Fall . Oskar Schmitt ,

ROMAN
vox HAN Ss SUR TEHER

28

Er grüßte und öffnete die Tür . Er prallte über⸗

raſcht zurück , als er Edith Nienhaus bemerkte , die
draußen auf das Ende der Unterredung gewartet
hatte .

„ Ah , Mademoiſelle . , ſagte er höflich , doch
mit einem ſehr ſpöttiſchen Unterton . Widerwillig
und etwas zögernd , überließ er der Kollegin die
Klinke .

Ohne ihn eines Blickes zu würdigen , ging ſie an
ihm vorbei und ſchloß mit einer raſchen Bewegung
ſogleich die Tür hinter ſich .

Gebhardt , der gerade ſeine Jacke hatte ausziehen
wollen , weil es ihm trotz der heruntergelaſſenen Ja⸗
louſten in dem Zimmer unerträglich heiß zu ſein
ſchien , kam mit hocherfreutem Geſicht auf ſie zu und

küßte ihr die Hand .

„ Sie haben Ihr Verſprechen wahr gemacht
„ Ich hoffe , Sie nicht aufzuhalten , Herr Aſſeſſor “ ,

erwiderte Edith Nienhaus mit einem beſorgten
Blick auf ſeinen mit Akten beladenen Schreibtiſch .

„ Laſſen Sie ſich durch dieſe Papierberge nicht
ſtören ! Mich ſtören ſie im Augenblick auch nicht .
Eine dumme Geſchichte mit Bernd , nicht wahr ? “

Edith Nienhaus zuckte die Achſeln . „ Der gute
Junge verhält ſich aber auch zu ungeſchickt , finden
Sie nicht ? Anſtatt unumwunden zuzugeben

„ Ja , um Gottes willen , glauben Sie denn , daß er
das getan hat ? “

„ Das will ich nicht unbedingt damit ſagen . Ob⸗

wohl . . nachdem ſein Vater

„ So dürfen Sie nicht ſprechen . Nein , das dürfen
Sie dürfen nicht anSie wirklich nicht . Sie nicht !

der ausgezeichnete Verteidiger der Heddesheimer , bedeutet
ſſcher ein großer Verl war er doch bislang mit der
Hauptträger der Heddesheimer Erfolge .

Auch der T Viernheim verſtand es
belle zu beeinfluſſen ,

ſeinerſeits die Ta⸗
indem er gegen die merklich ins

Hintertreffen geratene Viktoria Wallſtadt ſtegte . Das
knappe Ergebnis mag zu einem beſtimmten Teil für die
Ausgeglichenheit der beiden Mannſchaften ſprechen . Schon
bei der Pauſe war Wallſtadt k. o. geſetzt , und zwar mit
einer ſchönen Leiſtung des Viernheimer Rechtsaußen .

Lief auch , dieſer Kampf ziemlich hart , ſo wahrte man
wenigſtens im öritten Spiel die Grenzen Kurpfalz ſetzte
ſich bei Bopp u. Reuther ſtark zur Wehr , ohne indes ver⸗
hindern zu können , daß man mit : 4 die Ueberlegenheit
oͤes Gegners in der zweiten Hal özeit anerkennen mußte .

Der kommende Sonntag bringt :
Staffel Mitte :

Viernheim — Bopp u. Reuther
Heddesheim — Poſt
Rheinau — TW 1846
Kurpfalz — Ladenburg

ſeinen Worten zweifeln . Gewiß , ſelbſt ſein Vater
ſteht gegen ihn . Eine Senſation ! Und doch — der
gute alte Juſtizrat hat ſich von dieſer überraſchenden
Entdeckung einfach überrumpeln laſſen . Da ſind ſo
viele Widerſprüche , und er hätte mit der gleichen
Folgerichtigkeit die entgegengeſetzten Schlüſſe ziehen
können . Ich bin fedenfalls felſenfeſt davon über⸗
zeugt , daß Bernd keine Ahnung hat , wie das Akten⸗
ſtück in ſeinen Kommentar gelangt iſt . Derartig
kann ſich kein Menſch vorſtellen , und Bernd ſchon
gar nicht . “

„ Ich freue mich , daß er an Ihnen einen ſo guten
Freund und Fürſprecher hat . “ Edith Nienhaus ſagte
das ſehr förmlich , achſelzuckend und mit einem
kühlen , höflichen Lächeln .

Aber Gebhardt , der ſich in Eifer geredet hatte ,
achtete es nicht .

„ Ja , wenn ich ihm irgend helfen kann , werde ich
es tun . Allerdings — im Augenblick weiß ich ſelbſt
nicht , wie . Ich habe ſchon daran gedacht , ſeine Ver⸗
teidigung zu übernehmen

„ Geht denn das ? Sie ſind doch Zeuge . “

Der Aſſeſſor lächelte . „ Mein Kompliment —

dieſen Einwand hätte ſogar ein Juriſt machen kön⸗
nen . Die Frage iſt — wie ſo vieles in der Juriſte⸗
rei — beſtritten . Es käme auf das Gericht an . Da
ich nicht Anwalt bin , könnte ich ſowieſo nnur mit
deſſen Genehmigung als Verteidiger auftreten . Aber

ich weiß ja gar nicht recht ob ich es Bernd überhaupt
anbieten ſoll . Vielleicht ſchade ich ihm mehr , als ich
ihm nütze . Ich verfüge auf dieſem Gebiet über keine

ſehr große Erfahrug — dazu habe ich nicht oft ge⸗
nug plädiert . Nur ein paarmal während meiner

Referendarzeit . Und da meiſt in kleinen Sachen
und als Vertreter der Anklage . Und doch — ich
habe das Gefühl , es müßte mir gelingen , Bernd
herauszuhauen . Ich kann mir nicht vorſtellen , daß
die Beweiſe , die man gegen ihn ins Feld führt , zu
einer Verurteilung ausreichen . Abgeſehen davon ,

daß ich gar nicht an ſeine Schuld glaube . Er müßte
ja vollkommen blödſinnig geworden ſein , der gute
Junge . Wenn es ſich tatſächlich ſo verhielt , wie nach

W

Staffel Süd :
Reilingen — Rohrhof
Ketſch — Altlußheim

Staffel Nord :
Paarungen nicht bekannt !

Die Tabelle zeigt folgendes Bild :
Vereine Spiele gew. unent . verl . Tore Punt

Heddesheim 5 1 1 26: 14 11˙3
Rheinau 5 0 2 28: 14 10: 4

Hope , 10 Reuther 7 4 1 2 20: 13 . 5
We 8 3 2 3 27114 : 8

6 3 0 3 14: 16 6·6
5 1 2 2 . 14 46

2 5 1 1 3 6 16 857
78 1840 5 1 0 41 6˙27 . 8
Kurpfalz Neckarau 4 0 1 3 : 15 13
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Der Rheinlans - Pokal

Ein neuer Eishockey⸗Wettbewerb Weſtdeutſchlands
Im Weſten des Reiches liegt bekanntlich eine Reihe

von Kunſteisbahnen dichter nebeneinander als im übrigen
Gebiet . Es ag der Gedanke nahe , wegen des Ausfalls des
früheren großer internationalen E ockeyver ! rehrs , daß die
weſtdeutſche dte, welche Kunſteisbahnen beſitzen , mit
ihren Ma ten einen eigenen Wettbewerb abwickeln .
Durch die kurzen Entfernungen ſind die Urlaubsſchwierig⸗

der Erklärung ſeines Vaters nun alle annehmen
dann hätte er es gewiß nicht ſo weit kommen laſſen .
Zumal er Ihnen — wie er ganz richtig eingewandt
hat — gar nicht mehr nützlich ſein konnte mit einer
derart törichten Haltung . Die Akte iſt inzwiſchen neu
angelegt worden . Und ich — ausgerechnet ich —

habe den Strafbefehl gegen Sie unterſchreiben müſ⸗
ſen . Vor ein paar Tagen . Iſt er Ihnen noch nicht
zugeſtellt worden ? “

Edith Nienhaus nickte . „ Vorgeſtern morgen . Ich
habe die zwölf Mark fünfzig ſogar ſchon bezahlt . “

Sie ſah mit einem amüſierten Blick zu ihm auf .
„ Ich habe an der Unterſchrift lange herumſtudiert .
Zuletzt habe ich ſie aber doch entziffern können . Und
da demnach ſelbſt Sie der Anſicht ſind , daß ich und
dieſes kümmerliche Fahrrad unſeres Inſpizienten
Strafe verdienen , habe ich ſie lieber gleich abge⸗
büßt und ſogar die zwei Mark fünfzig Koſten be⸗
glichen . Hart genug war es ja . Bei den hohen Ga⸗

gen , die uns das Stadttheater hier zahlt . “
„ O, ich bin untröſtlich , gnädiges Fräulein — und

zugleich gerührt . “ Gebhardt lächelte . „ Und ich dachte
insgeheim ſchon , Sie kämen vielleicht , um ſich in die⸗
ſer ſchwerwiegenden Strafſache von mir beraten zu
laſſen . “

„ Nein , einer ſolchen Lappalie wegen gewiß
nicht . “ Das Geſicht der Schauſpielerin wurde plötz⸗
lich ernſt . „ Aber in einer anderen Sache wollte ich
Sie um Rat bitten . “

„ In einer anderen Sache ? “
„ Ja , Sie ſind ja in letzter

Sachen tätig , in die ich verſtrickt bin
„ Nanu ? “ unterbrach Gebhardt heiter . „ Das iſt

wohl ſchlicht übertrieben . Ich habe einen Straf⸗
befehl gegen Sie unterzeichnet und . Sie in einem
Beweistermin vernommen

„ Und außerdem ſind wir beide in derſelben Sache
als Zeugen geladen . Und alles in einer Woche ! Ein
bißchen viel , find ich. Sehen Sie , ich habe früher

Zeit immerzu in
4

nie mit Gerichten zu tun gehabt . Höchſtens , wenn
Vater das Frühſtücksbrot vergaß , und ich es auf
dem Amtsgericht abgeben mußte . Und nun auf

keiten der Spieler nicht groß , und es kann deshalb jedes

Spiel in ſtärlſter Aufſtellung beſtritten werden .
Die Zuſtimmung des Fachamtes iſt bereits erteilt und

ein ſchöner Pokal , der Rhein landpof al , winkt dem
Sieger . Geſpielt wird in Vor⸗ und Rückſpiel 5
wertung . Teilnahmeberechtigt ſind Mannſchaf
bereiche 9 bis 14, welche alle längs des Rheines liegen .

In Frage für dieſen Wettbewerb lommen : Köln , Kre⸗
feld , Düſſeldorf , Dortmund und Eſſen ſowle Mannheim .
Krefeld und Düſſeldorf werden vermutlich ſo w i

der
Reichsdeutſchen Meiſterſchaft eine gemeinſame M
ſtellen . Köln hat bereits genannt , und auch die
einer Kombination Dortmund ⸗Eſſen iſt
Mannheim beteiligt ſich natürlich auch , ſo de
Punktekämpfe in unſerem Eisſtadion bevorſtehen .
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Der Sportbereich Heſſen hat bereits ſein Kanu⸗Wett⸗
kampfprogramm für das kommende Jahr feſtgelegt .
Langſtrecken⸗Bereichsmeiſterſchaften werden am 22. Juni
in Hanau⸗Main , die Kurzſtrecken⸗Meiſterſchaften am 13.
Juli in Gießen⸗Lahn durchgeführt .

Beim Tennisturnier in Newport ( USA ) wurde der
US A⸗Meiſter Don Me Neill Doppelſieger . Im Einzel ge
wann er in der Schlußrunde gegen Kovac mit N 20und mit Parker als Partner ſiegte er im Doppel 614
: 5 über Mattman⸗Harman , die vorher Alliſon⸗ van Ryn

geſchlagen hatten .

einmal . . . Ich fürchte , ich finde da gar nicht mehr
heraus . Ich habe nun mit all dem ſchon ſoviel Zeit
Uepo ren

Edith Nienhaus machte einen recht nervöſen Ein⸗
druck . Erſt jetzt , da ihre Finger unruhig und ſpiele⸗
riſch in einem auf dem Tiſch aufgeſchlagenen Buch
blätterten , fiel es Gebhardt auf . Einen Augenblick
lang ſchien es ihm ſogar , als ſchimmerten Tränen
in ihren Augen . Beſorgt ergriff er ihre Hand .

„ Kann ich Ihnen irgendwie behilflich ſein ? “
Sie zuckte die Achſeln . „ Ich weiß es nicht
„ Worum handelt es ſich denn ? “
Die Schauſpielerin zögerte mit der Antwort . Sie

ſah den jungen Aſſeſſor mit einem langen fragen⸗
den Blick an , und es ſchien , als überlegte ſie noch ,
ob ſie ihm auch vertrauen könne .

„ Um Schuberts Termin “ , ſagte ſie endlich .

Gebhardt zuckte ein wenig zuſammen . „ Ja , um
Gottes willen — Sie haben doch Ihre Ausſage nicht
etwa zu revidieren ? “

„ Wie kommen Sie darauf ? “ fragte ſie verwun⸗
dert und gleichzeitig etwas erſchrocken .

Er machte eine abwehrende Handbewegung .
„ Eine unſinnige Vermutung natürlich ! Entſchul⸗
digen Sie . . “

„ Ach ſo , ich verſtehe . . . Edith Nienhaus wies
nach der Tür und lächelte matt . „ Schubert war bei
Ihnen . Er ſcheint ſich wirklich einzubilden , ich ſei
an ſeinem Malheur ſchuld . Ich nehme es ihm nicht
übel . Immerhin recht peinlich für einen Geßler ,
ohne Schuß vom Rößlein zu ſtürzen . Und gar für
einen Schubert ! Es war ja auch ſehr komiſch . Doch
was kann ich dafür , wenn der gute Mann nicht rei⸗
ten kann ! Zudem war das Tier am Sonntag ſehr
nervös . Der Bauer , dem es gehört , hat es mir nach⸗
her ſelbſt erzählt . Aber das wiſſen Sie ja alles
ſchon lieber Aſſeſſor , und darum bandelt es ſich auch

.
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Wieder ruhten ihre Augen prüfend auf ſeinem
ernſten nachdenklichen Geſicht .

[ Fortſetzung folgt . )

Todes - Anzeige
Nach langem , mit größter Geduld ertragenem Leiden . ist

meine herzensgute Mutter , unseremeine innigstgeliebte Frau ,
ebe Schwester . Schwägerin und Tante , Frau

geb . Hanf

im Alter von 44 Jahren . heute früh . 30 Uhr .
sanften Tod erlöst worden .

Mannheim Käfertal . den 23. November 1940.
Schwalbenstraße 8 a.

In tlefer Trauer :
Heinrich Bader

und Sohn Heinz

durch einen

Frauen und Männer ) :
1658 Schlachthof .

8 Alle Amtswalterinnen
nehmen am Dienſtappell , Diens⸗
tag , 20 Uhr , im „ Eichbaum “ teil .

NoS⸗Franenſchaft . Platz des 30. Nr . 17) .
Januar . 28. 11. , 16 —18 Uhr , Mar⸗ Kaufmann ,
kenausgabe bel Brecht , Traitteur⸗
ſtraße 38. — Waldpark . 27. 11. ,
15 Uhr , Marlenausgabe und an⸗
ſchließend Nähen
in der Dieſterwegſchule
Frauenhilfsdienſtmadel . 26. 11. ,
18 Uhr , Zuſammenkunft in L 9, 7.
Horſt⸗Weſſel⸗gslaßz. 27. 11., 15. 30
Uhr , Gemeinſchaftscbend für alle
Mitglieder in der Rennwieſen⸗ zeim
Gaſtſtätte — Jugendgruppe : J Elektro⸗

A 2298.

Die Beerdigung fndet am Mittwoch , dem 27. November 1940.
4.14. 30 Uhr . von der Leichenhalle Käfertal aus statt .

Mein lieber Mann, unser guter Vater . Bruder , Schwager und
Onkel .

Georg Alter
Teilnehmer des Weltkrieges 1914/18, Rgmt. 142

Inhaber des Eisernen Kreuzes II. Klasse , der Badischen Verdienst -
Medaille , des Verwundeten Abzelchens und des Ehrenkrenzes

Angehöriger der Polizel - Reserve Mannheim
ist nach kurzer . schwerer Krankheit für immer von uns gegangen .

Mannheim ( Zehntstraße 31) . den 24. November 1910.

In tieler Trauer :
Rota Alter geb. Adam Fritz Alter , Mannheim
mit Tochter Eliriede Alfons Alter ,
Wilhelm Alter . Pforzheim Mannhbeim - Sandhofen
Käthe Schelhas geb. Alter Franziska Hoffmann geb. Alter .

Waſſerkurm . 27. 11. , 20 Uhr , Ge⸗ angeſchloſſensr

meinſchaftsabend in der Tullaſtr .
Nr . 11. J6 Lindenhof und Wald⸗

Uhr , Sport in der U⸗Schule . Ein⸗
gang Seite . ſchaft

i
Bekanntmachungen

Handelsregiſter
Amtsgericht FG . 3b. Piaunheim .

( Für die Angaben in ( J keine Gewähr . )

heim
Mineralöle ,

18 —21 Uhrtung in Eiſen⸗Drähte und Draht⸗ wir in L 8, 15 infolge behördlicher5
waren , Eberbacher Straße 69) . In⸗ Anordnung gegen
haber iſt Joſeph Gerardi ,

- Franeuchaft , Ortsgr . Plan - mann , Mannheim⸗Feudenheim .
A 2296. Willi Göpper ,

heim ( Kaffee⸗ und Tee⸗Import und
Nahrungsmittelgroßhandel ,

Inhaber iſt Willi Göpper ,
Mannheim .

A 2297. Philipp Johann . Mann⸗
1 Seckenheim 33 ien⸗

uſtallationsartitel⸗ ,
fur c e Groß⸗ und Kleinhandel ,

heimer Straße 37 . KPhilipp Johann , Kaufmann , Mann⸗
heim⸗Seckenheim .

Marz &
( Einzelhandelsgeſchäft in

und Radioartileln mit
Inſtallations⸗

Reparatur ⸗Werkſtätte ,
Offene Handelsgeſellſchaft
Juni 1937 mit Eugen Marz , Elek⸗

9 beunit er Sean und mute eiten
e 5 deffen liche Verſteiger 8

rippene ina ! „ Am Mittwoch , dem 27. November
N

5chen ) : 20 —21 Uhr Gymnaſtikſaal 2295. Joſeph Gerardi , Mann⸗ m „ 3
Gpetbeitrgbe 8 Reiten 1 Feudenheim D 40, nachmittags 2 Uhr , werden freunde Sludt⸗ Vollkornbrot für jeden, der

bare Zahlung
Kauf - öffentlich verſteigern : 25 . 636

Betten , Kleiderſchränke , Zimmer⸗
büfett . Bücherſchrank , Porzellau⸗
u. Glasſchalen , Bücher [ Klaſſiker ) ,
Gasherde , Vadewannen , Gas⸗
badeofen , Eisſchrank u. ſonſtiges .

Gruninger — Bindert
Gerichtsvollzieher .

Mann⸗

M 6

ipnentele
rechtzeitig kaufen

dei der 128

Uhletl.
Plankenhot
und d , 14

elwas auf ſeine Geſundheit hält !

denn dieſes Spezialbrot gibt dem Körper
ſehr wertvolle Nährſtoffe und Vitamine ,
iſt außerordentlich leicht verdaulich und läßt
Berſtopfung nicht aufkommen . 1078

Erhältlich in jedem Reſormhaus .

Hunet

Brennſtoffe⸗ l II
Kloppen⸗

Inhaber iſt

Kolb , Mann⸗

und
Qu 2, 4a) .

ſeit 30.
I

park . 26. II . , 20 Uhr , Singen in ek⸗ N 1 ſtraße 6 auf behördlichen Antrag gegen bare

1 11 355 en 530 e e 1 Selbſtanfe 5 Zahlung verſteigern :
1 5 abe Walsport als verſönlich haftenden Geſell⸗ e prompt lieferbar ! kaufan Sie bel Haus - und Küchengeräte , Wohn⸗ Speiſe⸗ ,

186 Host seſel gung , An 1. 1 ,
beter . Ellboten 17 1

ſersiee, ese e ,5 5
Veränderungen : Unre ervice , Beſtecke n. a. m.

20 Uor , Gemeinſchafstabend , Kart⸗ 5 WSle ren -
Judwiä⸗Str . 3 J Deuſſches Lac, eſenſcheft aitdose anbier Vaſtung Sotengänge ! 8 Srl en der Verne
Planlenhol , Jupabuſch Nzeintor , gehe hein. art

ech del und
opäbk f HBB urger tag, Freitag und Samstag , jeweils . 00 Uhr

Neckarſpitze , Friedrechs park , Net⸗ zn, Maunheim . Carl Schlegel und pde N Fernruf 229 13 5 1 15 W ace
karſtadk⸗it , Wohlgelegen , Hum : deran

Weſemkoroknre erdaß eder S n 12 , 8 5. Heidelberg ſofort entfernt werden .
7

95 635
5 — 5 derart Geſamtprokura , daß jeder 1413bolbt und Erten hof 2 . 11 , o von ihnen berechtigt iſt , die Geſell⸗ Fol nruf 217 24 gismarckgarten

in Gemeinſchaft mit einem
Geſchäftsführer oder einem anderen
Prokuriſten zu vertreten .

A 232. Knauber & Maas , Mann⸗
( Chem . ⸗Techniſche Fabrik ,

Schwetzinger Straße
Nr . 52/56 ) . Walter Wilke , Mannh . ⸗
Feudenheim , hat Einzelprokura .

Werbung
Alent

Mannheim , 23. November 1040.

Neueintragungen :

Beerdigung : Mittwoch . den 27. November . 13. 00 Uhr .

Am 22. d. M. verschied plötzlich und unerwartet unser früherer ,
langjähriger Mitarbeiter , Herr

Carl Bohrmann
im Alter von 77 Jahren .

N 3 35 1 8
unserer 8 2 5 1

rend 37 Jahren a as Beste in Baden vertreten un te sei 1
Hr Die Geſellſchaft

war uns in den langen Jahren seiner Tätigkeit immer ein beson -
ders Wertvoller Mitarbeiter , der uns stets mit Rat und Tat zur
Seite stand , und den Wir nicht nur wegen seiner rastlosen Tätig -
keit , sondern auch wegen seiner hervorragenden Charaktereigen -
schaften besonders schätzten . Wir werden sein Angedenken stets

dem 1. 1. 1932 im wohlverdienten Ruhestand .

in hohen Ehren halten .

Deutsche Vacuum Oel Aktiengesellschaft
Verkaufs Abtellung

Frankfurt am Main

Worchunzen der N89 Af Liedertafel“ reitag , W. 11. , Stuttgart . Franz Kraus , Stuttgart , Ware) , Weill u. gelb, in Fässern à ca. 50100 Kg Kleine

»Aus amtlichen Bekanntmachungen 19.90 Uhr , Geſamtprobe in der und Wilh . Pfaff , Möhringen a. F. A RM . 50 per Kg. liefert solange Vorrat 5255
enmommen „Liedertafel“ e e e 2 einem Lager Heppenheim per Nachnahme . (265 Arnold

. 8 eſchäftsführer oder mit einem
Mannheimer Volkschor . Diens Kdß , Sportamt . Dienstag , 26 . Nb kalziſten vertretungs berechtigt . Adam Kratz , Heppenheim d. f. Bergs. Kannentag , 26. 11, 19,30 Uhr , Geſomt⸗ November Fröhl . Gymnaſtik a e nicht eingetragen wird ver⸗ Liebidstraße 2 Telephon 475probe im Roſengarten ( Stell - Spiele ( für Frauen u. Mädchen )

affen : Bekanntmachungen der
e N N 2, 12

probe ) . Mittwoch , 27. 11. ,

uhr ee
1

0 Männer in der ſamtprokuriſten :

19 . 30 20 bis 21. 30 Uhr Mädchenberufs⸗

B 485. Eiſen⸗Fuchs , Geſellſchaft
mit beſchräntter Haftung , Slutigart ,
[ Zweignieberlaſſung Maunheim in

Rhein⸗Haarbt⸗Bahn Mannheim
Ludwigshafen — Bad Dürkheim .

Werktagsfahrplan betr .
Bis Weihnachten

mleht allein

dem

Heute
beſorgt

verkehren die

25 . Mai 1928 und mit Aenderungen
vom 14. Juni 1932, 15. Juli 1932

und 20. Mai 1984. Gegenstand des
Unternehmens iſt : Handel mit
Eiſen und anderen Metallen ſowie 1

mit Eiſenwaren jeder Art , Inſtal⸗ .
lationsartiteln , Haus⸗ u. Küchen⸗

eräten , Werkzeugen u. Were zeug⸗
0 maſchinen und verwandten Waren .

kann auch ſonſt
45 Handelsgeſchäfte jeder Art ab⸗
ſchließen . die 1 Erreichung ihres

Geſellſchaftszweckes unmittelbar
oder mittelbar dienen , insbeſondere

einſchlägige Fabriken erwerben
oder errichten . Das Stammkapital

beträgt 2000 000 RM . Geſchäfts⸗
führer ſind : Anton Beer , Kauf⸗

muß :

Verichngung
In der geſtrigen Seefiſch⸗

Bekauntmachung des

Ernährungsamtes Mannheim
iſt ein Satzfehler unterlaufen ,
indem es bei der Verkaufs⸗
ſtelle Nordſee richtig heißen

ur . 8841 bis 10 160

innerungswerbung iſt alſo
ein gutes Stück Zukunfts⸗
arbeit . Denn eines Tages
wird wieder „ angeboten “
Der Verkauf fällt leichter ,
wenn die anbietende Firma
bekannt iſt . Nehmen Sie die

Neue

Städt .

a elan onnr
Ringe

Schmuck

N 2 1 Gerichtsvollzieher .
4

5

Unelee
Lagdlung

Biß . Kaus
8

Gehweg⸗
felnigung

ubernimmt

Kobert Moser “
Eichendorffstr . 46 1

Fernspr . 504 32

*

Leffentliche Verſteigerung
Mittwoch , 7 . November 1940, nach⸗

mittags . 00 Uhr , werden wir in Moltke⸗

Brandt und Scharfenberg ,

Abgabe von Bohnenhaffee
Diejenigen Verforgungsberechtigten , die
in der Kartenperiode 16 auf den Abſchnitt

789

e eee ee e Werktagszüge Nr . 30, 300 und 32] Werbung ſoll vor allem N 355 Ngo der Nährmitteltarte Bohnenkaſſee be⸗
Eiſen⸗ Fuchs , Geſellſchaft mit be⸗ ab Mannheim 17. 98, 17. 53, 18. 18 Uhr. Zukunftsarbeit leiſten . Das f 5 ſtellt haben , können gegen Vorlage des

ſchräntter Haftung . Vertrag vom 25 601 gilt von unſerer Werbung 6
Stammabſchnitts der Nährmittelkarte 15

17. Mai 1926 mit Nachtrag vom im Beſonderen . Jede Er⸗ PP und gegen Abgabe der Abſchnitte N 2425
der Nährmittelkarte 1760 Gr . Bohnenkaffee
beziehen . 9 5 Kleinvertetler haben öieſe
Abſchnitte N 24/5 zuſammenhängend ab⸗
zuktrennen , aufzukleben und nach Ablauf
der Kartenperiobe , alſo ab 16. Dezember
1940, bei uns abzugeben . 5 197

Städt . Ernährungsamt .

Mannheimer

Zeitung

für Ihre Werbung .

25 597

mann , und Hanns Sturm . Dipl .⸗
Laufmann , beide in Stuttgart .
Jeder Geſchäftsführer oder Stell⸗

vertreter iſt berechtigt , zuſammen
mit einem anderen ordentlichen
boder ſtellvertretenden Geſchäfts⸗

führer oder mit einem Prokuriſten
die Geſellſchaft zu vertreten . Ge⸗

Ludwig Schnell ,

Geſellſchaft haben durch den Staats⸗

Men eingelroffen !

Bohnerwachs
[ assi ( garant .

Flugel
neu und gespielt .
auch moderne .

rein emulg . gepr . Wachs -

Mannheimer Illustrierte

NEUE MANNHEIMER ZEITUNG

Reichſicher Bllobetſcht , Interessanter omen
erscheint wöchentlich einmel ( Fteltegs ) ,
monetſichef Bezugspreis HA. —. 50 .

Veflengen Sie Pfobeexemplare von unseren

Trägerinnen , 2

Vettrle b Abtel lun g



15 26 . dovenber
Artistische Spitzenlelstungen

in der

LISETTE
mit dem Gastspiel

Heinzl ürbke
eine Weltsensation der Schön -
heit und Körperkultur . 27

Mittwoch u. Donnerstag . 18. 30 Uhr

lit unſeren

Hleinen

ins Hidͤrchenland

Dienstag bis Donnerstag
Beginn . 05 . 15 . 40 Uhr

Der Lebenstoman einer feen
den und ebenso tüchtigen

Setketötin

Ein neuer Iren
Publikums Erfolg !

Paula Wessely
die begnadete große banal inihrem schönsten Fim

Morgen Hittwoch , 27 . Nov .

und Donnerstag . 28 . November

jewells nachmittags . 45 Unt

Kassenöfflnung . 00 Uhr

groge Nachmittags - Vorstellungen Große

für unsere Hausfrauen 373 —
05 58

8
1 Ii

. , Eintritt aut allen Plätzen 30 Pig . aachen Tontelung
7 7 1 72 h

Erstaufführung
1

5 des neuen Märchen - Tonflims
8 Maüonal

Thegteruauen
Ivan Petrovich Nikolas Koln Hedwig 4 Dienstag , 26 . November 1940

N
Wongel - Karl Heinz Peters

5 1 5 e c e 5 1 95 B Nr.104
Das Zusammenspiel und Gegenspiel der udo exrnau rm . Dee mans
drei Hauptdarsteller ist einfach mt -

5 Eg rn O Nt
reißend . Berliner Lokal - Anzeiger Ein Trauerspiel in fünf Aufzügen

von Goethe
Mit der Musik von Beethoven

Anfang 19 Uhr Ende 22 Uhr

lebensnah und mit einem Schul Humor “
B. Z. am Mittag

Alle Freunde des Kriminaltllms sind begeistert !

„Spannend .

MADCHEN u.

O onZIMMER

Elin Riesen - Erfolg !

Kultur film : Weltraumschiff 1 startet

l 0p 7. 23. Jugdl . zug. . 10 . 90 Un r eATHAN BRA
. 4⁵ . 00 . 80

HAUSU RG K1 . 5. Ruf 240 88
5 „ „

Ein Wienfilm im Verleihder Tobis 0
1 tenfilm erleih der Tobismit *

— 2
der er

LADEN Had schneider loschim Gottscha
Offene Al 5 8 900 1 91 ra ien , ichen

und eines der schönsten deutschen Spielleitung :
gal dg . NMeerfeldstrage 43 Lennartz - Heinz Engelmann Marehen — Daz u: Gus Uelck x 1— 2 erſchaffeltſtr Richard Häußler NEUESTE wocgENScHAU

. St5113 N 2 5 Die verlorene Königskrone Bitte Anf 1

ir suaciemn :
Aaberinnon Sal on- Gasherd Ist wieder eröffnet . , Ein lustiger Kasper - Fllm

5

Alltags , vom wahren Gluck . 00 . 00 . 350 Un
der Frau und vom Sieg

J J 2

Haupt fiIm . 00 Uhr
Unvergeßliche SfundenU. Küchepgasherd
für groß und kleingebr. , zu verkauf .

Für die Maschinenbuchhaltung zur

Bedienung der Continental Rapidus -
. iugendl .Hiltsräfte

ſofortigen oder] Adr. in der Ge⸗ Färberel Kramer junger starker Herzen 1 1 Nicht für Jusendliche !
Buchungsmaschine eine füchfige alete Eintritt ſchaftsſt . 25 865 . 5

eee e Wir bitten die Nachmittags
1 5 0 U 10 U K

2 chem . Relnigungswerk
NEUESTE WOCHEN SCHAU Erwachsene 2 earn me

Vorstellungen zu vevorzutf en
5 5 4 ompl . 401 Nieht far Jusendliche Vir bitten die Kleinen zu begleiten Freikarten aufgehobenWei 1 E be 1t S k ra 1 e

An Sichern Sie slch Karten im Vorverkaul

bei Eignung Dauerstellung .

ror dd

1 „

lde ee e - Palasf
NMedizinalür das 7 7 7 aunheim —25 85 en G k 2

Lebend eine Kontoristin
e f 8 verband5 . d in d. 5 5 8

sicheres Rechnen Vorbedingung . df Uſtelle . Haada Schneider
S n 5 Ger . 1886 Hannheim 7 2. 16

Eintritt sofort oder spater . false il Sualtes . 25 588 Wun Forst eee ö Da men Bart versichert Familien u. Einzelpersonen 00Angebote mit Lebenslauf und Tätigkeitsangabe 9 it koche n) neo Ling en in
Kamille kern b für Irelen Arzt u. Ipeiheke 10

unter 25565 an die Geschäftsstelle d. Blattes . geſucht . ſplatrnmer 5 1 1 sowie alle lästigen Haave
N Sterbegeld bia Mk 100 . Wochen -

Heger , Neckarau ,
5 0 50 5 4 dureh hilfe bis Mx 50. - Verpflegung und

Schulſtr . Nr. 17. 2 8 7 95 Spiegel ; 0 2 Ultra - Kurzwellen Operatiop m Krankenanstalten .
Zahnbehandlung Heilmittel . Bader .
Monatsbeiträge :1 Pers Mk. . 50.
2 Pers Mk . 50. -4 Pers . Mk. . 50.
5 und mehr Personen Mx . 50.
Aufnahmebüro T 2. 16. und in 99Filialen der Vororte

ſchrank, steil . Roß⸗ garantiert dauernd und narbenfrei
f.

zteiliger Sts110

Kleiderichrant

aax⸗Matratzen0
890

U
Irrülch geprüſte

Kosmetikerin
Tullastr . 190 - fluf 443 98

Oꝛchicleen
Deutsche Wochenschau

id lebe di
DeutscheWochenschau

Jugend -

Paula Blum
Mannheim

Tempowagenfahrei
und Hausdienef2 Stenotypistinnen

Votlaß dich nicht auf ' s Hörensagenmit guter Stenogrammwiedergabe . evtl . für ſofort geſucht . St5 126 Fernſprech. 238 12.
zugelassen 8 Jugend verbot

N l g 0 — — ä— 5 Auf das , was man dir zugetragenh Anf a 8 t mindest . Wartburg ⸗Hoſpiz , F 4, —9. 5 a 5
10 8 3 5

ö Tuchonschräne Verlag dich nicht auf Tante Emms . Photekopien5 e
von Akten . Briefen Urkundenin Dauerstellung zum sofortigen Ein-

dat, erhalten , 9188 15 1555 5 5
8

0 Lasch und 511118
tritt gesucht . - Angebote mit Zeug- derkauf . St5128 ies lieber Tag für Tag ein Blatt. Liebtans
nisabschriften erbeten an: 5 ( 2³⁵8 Radiobastler Sartenſtabk , Das es aus bester Quelle hat . R. Föhrenbarf 2 5 15

75 fur leichte Heimaroeit
8

Mohl Dohn⸗-
— —

Winterwerb , Streng & Co. G. m. b. N.
ee e de . h Sesseln

„ Dehn. — 7
Kellerelmasechlnen fabrik . Geschäftsstelle d. Blattes . 129

wer 8 n ee da
8

ö 8 50 fMannheim- Käfertal . Roveristraße 36/0 . Büfett Kred. Aus 5 8 geſuch t. Ang. 5 2 St dt I du gthafen Nn2 ſehtiſch, 6 Stühl „ St 5117 d. d
e Seſchäftsſteue ö. a 5

7
neu, zu verkauf . Blattes erbeten . in Verbindung mit dem Saarpfalzischen8 2 Anzuſeh . Sts094 ut mast . Verein für Kunst und Kunsthandwerk e. V.

(Radfahrer) Schwetzinger Sir.] mit 1 und 2 Betten , Schlaffale für Maſerz e .
5

bis 17 Jahre alt , ſofort geſucht . Nr. 128. quartier 61 Nähe Waſſerfurm eröffnet ſhre dleflöhrige

e solorf uανν bre Ge Toe lla eRtE - Vesbadfe - Axesfe bb8 * 2e n
7 5 eingel. , 1 Gehrock Stadtmitte , Neckarſtadt . Oſt⸗ u. Schwetzinger⸗ 5 d. N

—
2

anzug , m. Figur , ſtadt bevorzugt . — Laufende Angebote an : Möbl . Zimmer Bif dender NMumstOrpief EI II . Verkehrs⸗Verein , Abt . : Zimmernachweis . mil VBekoöſtigung,u. Noe ſhe 8186 P 6 Nr . 5. Fur Lehrling on am Mittwock , dem 27 . November 1940 , ebend :
Iunmummmmnmmummumaoanffünnmmmnnmumumunmmmummn N 2. 11. NI, ite . K auswärks , mögl . 10 Unr , in den Ausztellungstsumen der Stadt -

5 für ſofort geſucht . Vorzuſtellen : 25 5 Lindenhof , in gl. werke , Ludwigzshef hein . Jubilsumztr . 5zuverlässige Arbeitskräfte , von 0 5, 13, 1 Treppe . 25 587
5

- Zimmer - Wohnung 1- 0b. 2⸗31 . ⸗Jauſe ge u ct „ Ludwisshefen am bein, gubisumttr .

9 TerrenmäntelAktiengesellschaft in Nähe Haupt - Vohnang an d.an d. Geſchäftsſt. 2 * Ausstellung ist täglich , auch sonntags , von 11 5mit Garten ,bahnhof für sofort oder später kleine Figur , Gr. auch in Vororten , eventl . mit Bad. Uhr bei freiem Eintritt geöffnet .
ht. ca. 1,80 Meter , zu mieten geſucht . 25 580 oder Tausche A 4gesuc tadellos erhalten , Fernſprecher Nr . 274 60.

1 f
Bewerbungen unt . 258 66 a. d. Gesch . . eekes 3 mmer 1 13 1 Küche 9

der sofort gesucht . ng. 5 mit Kochgelegen⸗ „ l . 5
öan d. Geſchäftsſt . Schöne heit ſo fort Dezember

1 4 Kaffee Zeughaus 947815 [ enge 5 . iim. u ff . a Dienstag , 19 . 30 Uhr— 9 Herren Mäntel an die Geſchäfts Adr. in l . Se . 2 . —

3 mittl . Größe , in
/

li
1 II 1 0 ung ſtelle erbeten . ſchäftsſt . Stöl14 Musensaal / Rosengarten , Mannheim 52 7 5 5 17jüngeres Fräulein ag n 5 5 8

Deutschlands gefeiertster Tenor
ö evtl . Anfängerin , für Büro , Stenogr . , Sattler . mit Bad für etwa Mk. 100 . — 8

28 1
Einfuhrgroßshandlung der Mahrungsmittel - e ee 105 1d 55 von fungem Ehepaar fenen. ff 0 RiseU8 ewerbg . erb. unter 5

Branche sucht für Ostern 1941 an die Geſchäfksſtelle dieſez Blattes. Puppenhaus gesucht 0 ef A 22 e ! Sr
— 1 mit Möbel und 1 Angebot 116 gebr . , aut erhalten , gegen bar zu

i
kaufmännischen e 55

kaufen geſucht . Angebote unterKaufladen (z. Hin⸗ Staatsopern Berlin und Wien , Festspiele BayreuthFföulem f di äftsſtelle d. 55 5 9 1 8
5 Geſchäftsſtenle d. Bl.

Nr . 25 589 an die Geſchäftsſtelle. Am Flügel : singt
8Le H I 1 H 8 Aannpetmer

. 5

5albff
kapellmelster : Hans Altmann Nunchen

St dle en öle oeſcheltsgeleB. Bl . li. aufladen 5 loſtiaßrer, Hanauer
Ferbtehe

rue rein, Planen , Menken bes.7 % erkehrsverein, . anken 5 2 511 Aus I *
Bewerbungen mit Zeugnisebschtitten 0 Verkäufe 5 ure , In

Seng Mf chen e el. Elſenbahn öhensAnne i e eee e eee
bee engen neee dalle , eee e oed 5. 2 7 i 3 n N . ire 55 1

ö

V Drahtmatratzen Tube nan gut moblierte St 88d d. esc . erſprech
805100

mit der Deut- Arbelteir . NS , Kraft durch Frende- 0N lerti „ R g 5
f lane

3 8

ſiniöchen oder

Fiete , l immer getr. Möbel S ee Jem Aude f
dochen oder keirmenn 4 . „ tädt . planet

rüchtige Auabth . Irau ] u . ge 1e bee p e Fischer Riegel Sagen een ee
dan diche Bag , ddt . Planeianum

ſur pormluggs
eee eee

am Peredeplalz . W Be n e iulermantel ef. an veralel 38 5 ö Zu b
3 Stele 1 4, 8. b puppenwagen 185 Gi Vertduf , Wb. 8055 1 1 75 1 Donnerstag . den 28. Norember . 19 . 4 Uhr-

5 0 10 0 und Patentachſe . mit Puppe 2 5 — — — St 8105 a. Geſch . Geſchſt. d. Blatt. 2 . Lichidilder vortrag
Stellengesuche 2 e 1955 f. 15 „ zu verk. Immobilien Ledermappe Gebrauchte Schönes 55 9

5 5 n die Ering
ist das Geld, das Lräbr. , gebrau ler, Küfertalerſtr . 68 un größ. Format , zu leeres Zimmer ier ee

7 Sie für Ihren repa-“ ohne Jedern bill . parterre , rechts . fn . geſ. An 50 Prof . Dr. Karl Feurstein spricht über

Krüft ann rierten Füllhalter 3. vk. Sch. Straß , Stsios 2 U Se F St 5104 a.esc . n 2 an Das Vitamla D . Rachitis , Tetanie ,
gesucht . 1161 ausgeseben haben. “ Stockhornſtraße 15 Heinrich Tanz Str. Nnechenerweichung .

erte t dec e dee — — binder -
10 11 55 . Küänzer dhe0 o nt . 25 RI1 f 81 7 — 1 u aufen

z aufen Un 7
IIIJJCCCCCCCCCCCCCC 529Neue Mannheimer Zeitung aeg erde deen , e eee e e

Dr . Fritz Bode & Co . 5
Fahlbusch Kisten Waldhofſtr. 895 K. H. Weidner zu kauf. geſucht . 8 * 1. Stock : 25 540

Fete Ffgelde zu verk . S8 —— Aung .
l

Molfraße 12, an bie Geschaltet Hare , Schön mbl. J . irn DelonIm Rathaus 1, 7, Wacker. Ruf Nr . 443 2⁴⁰ ſtelle d. Blattes . Fernſprech . 278 87 fſof. od. ſpät . an
0 der am Managen n der L g
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